
 Titel: Zykloplegie 
Tropfen 
AutorIn: MEA, MKB, DIS 

Erstellt: 10.6.25 
Geändert:  

 
 

 

 

Sehr geehrte Eltern 

 

Im Rahmen der augenärztlichen Untersuchung Ihres Kindes werden wir sogenannte 

Cycloplegie-Augentropfen verabreichen. Diese Tropfen dienen dazu, die 

Akkommodationsfähigkeit (Fokussierung auf nahe Objekte) vorübergehend 

auszuschalten und die Pupillen zu erweitern. So können wir eine genaue Messung der 

Fehlsichtigkeit vornehmen. 

 

Wirkung der Tropfen 

- Die Tropfen beginnen nach ca. 10 Minuten zu wirken. 

- Die Wirkung hält etwa 6 bis 24 Stunden an – bei manchen Kindern auch länger. 

- In dieser Zeit kann Ihr Kind: 

  - verschwommen sehen, insbesondere in der Nähe (z. B. beim Lesen oder Schreiben). 

  - lichtempfindlich sein (wegen der erweiterten Pupillen). 

 

Was bedeutet das für den Untersuchungstag?  

- Ihr Kind kann nach der Untersuchung vorübergehend nicht gut lesen oder schreiben, 

da die Nahsicht eingeschränkt ist. 

- Für Hausaufgaben am Abend nach der Tropfengabe kann es hilfreich sein, wenn Ihr 

Kind eine Lesebrille von Ihnen oder den Grosseltern benutzt – sofern eine solche 

vorhanden ist. Diese hilft, das verschwommene Nahsehen etwas zu verbessern. 

- Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind bei starkem Sonnenlicht eine Sonnenbrille trägt, 

da es lichtempfindlich sein kann. 
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Sicherheitshinweise 

- Die Tropfen beeinträchtigen das Sehvermögen – insbesondere beim Nahsehen. 

- Kinder sollten nach der Tropfengabe nicht allein zur Schule gehen oder auf dem 

Schulweg unbeaufsichtigt sein, insbesondere im Strassenverkehr. 

- Die Wirkung ist vorübergehend und bildet sich von selbst vollständig zurück. 

Wirkungen auf den ganzen Körper können auftreten und sind gewöhnlich 

vorübergehend. Erfahrungsgemäss sind Nebenwirkungen eher selten. Unter anderem 

können Müdigkeit und Kopfschmerzen auftreten. Auf weitere Nebenwirkungen gehen 

wir in diesem Merkblatt nicht näher ein, insbesondere da die Häufigkeit des Auftretens 

von Nebenwirkungen nicht bekannt ist. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur 

Verfügung. 

Bitte informieren Sie uns im Vorhinein, wenn Ihr Kind an Epilepsie (Krampfanfällen), 

Herzerkrankungen oder einer körperlichen Behinderung leidet. Diese können eine 

Kontraindikation für die Anwendung bestimmter Tropfen darstellen.  

 

Bei Fragen oder Unsicherheiten 

Wenn Sie Fragen zur Wirkung der Tropfen oder zur Verträglichkeit haben, dürfen Sie 

sich gerne bei uns melden. 

 

Augenkliniken Baden/Wettingen/Etzelmatt 

Telefon: 056 426 50 00 

E-Mail: klinik@augenklinik-wettingen.ch  

Website: www.augenklinik-wettingen.ch 

 


